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„Es war ein Jahr voller Heraus-
forderungen und Erfolge, und es
ist beeindruckend, was wir ge-
meinsam auf die Beine gestellt
haben“, sagte Bianca Kahrs,
Ortsbrandmeisterin der Ortsfeu-
erwehr Langenhausen.

Besonders erfreut zeigte sich
die Ortsbrandmeisterin über die
Anwesenheit zahlreicher Gäste,
darunter Gemeindebürgermeis-
ter Marc Breitenfeld, der Vorsit-
zende des Feuerschutzausschus-
ses, Ingo Bollmeyer, Gemeinde-
brandmeister Timm Meyer, der
stellvertretende Gemeinde-
brandmeister Meik Mahnstein
und Abschnittsleiter Jörg Suske
sowie die stellvertretende Orts-
bürgermeisterin Sarah Böttjer
und Ortsbürgermeister Gerd
Huntemann.

Im Jahr 2024 konnten insge-
samt zehn Einsätze verbucht
werden. Die Feuerwehr rückte
unter anderem zu Baumunfäl-
len, Bränden und einer Perso-
nensuche aus. Besonders prä-

gend war der Einsatz im März,
als die Feuerwehr zu einem
schweren Notfalleinsatz für ei-
nen eigenen Kameraden geru-
fen wurde. Auch bei der Suche
nach Arian (†) in Elm waren die
Einsatzkräfte der Feuerwehr
Langenhausen über mehrere
Tage hinweg als Mitglieder der
Ortsfeuerwehr, aber auch in der
Führungsgruppe der Gemeinde-
feuerwehr im Einsatz.

Neben den Einsätzen hatte
die Feuerwehr zahlreiche weite-
re Aktivitäten zu bieten. Unter

anderem das Neujahrsfrüh-
stück, bei dem auch die jährli-
che Sicherheitsunterweisung
von Ortssicherheitsbeauftrag-
tem Holger Meyer durchgeführt
wurde. „Ein besonderer Erfolg
im Jahr 2024 war die Teilnahme
an den Leistungsvergleichen in
Glinstedt, bei denen unsere drei
Gruppen hervorragende Ergeb-
nisse erzielten“, betonte Kahrs.
„Mit den Plätzen 2, 3 und 4 ha-
ben wir nicht nur unsere Fähig-
keiten unter Beweis gestellt,
sondern auch gezeigt, wie gut

wir als Team zusammenarbei-
ten. Diese Leistungen sind das
Resultat intensiver Vorberei-
tung und harter Arbeit der Ka-
meradinnen und Kameraden,
die sich mit großem Engage-
ment beim Üben einbrachten.“

Jeweils zum ersten Hauptfeu-
erwehrmann befördert wurden
Andreas Kück, Gerd Schuma-
cher und Manfred Grodewald.
Diese Beförderung würdigt ihr
herausragendes Engagement
und ihre langjährige, verant-
wortungsvolle Arbeit innerhalb

der Feuerwehr Langenhausen.
Für ihre langjährige Mitglied-

schaft und ihren stetigen Ein-
satz wurden auch besondere Eh-
rungen ausgesprochen: Carina
Burfeind und Monique Bunger
wurden für 25 Jahre aktiven
Dienst geehrt. Rüdiger Meyer
und Gerd Huntemann wurden
für ihre 40 Jahre treue Mitglied-
schaft geehrt. Bianca Kahrs
dankte allen für ihre „herausra-
genden Leistungen“ und beton-
te, wie wertvoll die kontinuierli-
che Arbeit und der Zusammen-

halt in der Feuerwehr für die
gesamte Dorfgemeinschaft sei-
en.

„Wir haben uns im Jahr 2024
nicht nur mit den Einsätzen und
Leistungsvergleichen beschäf-
tigt, sondern auch intensiv für
den Ernstfall geübt“, betonte Bi-
anca Kahrs. Besonders hervor-
zuheben sei die Arbeit der
Atemschutzgeräteträger unter
der Leitung von Patrick Werner,
der gemeinsam mit den Atem-
schutzgeräteträgern regelmäßig
Trainings und Übungen organi-
sierte und durchführte.

Ein weiterer Höhepunkt des
Jahres war die Beteiligung an lo-
kalen Veranstaltungen wie dem
Blütenfest, bei dem die Feuer-
wehr neben der Absicherung
auch das erste Mal nach der Co-
ronapause für das leibliche
Wohl der Besucher sorgte. Hier-
für war die Verlagerung des
Kaffee- und Kuchenverkaufs ins
DörpHus eine willkommene Än-
derung. Auch auf dem Blüten-
fest am 13. April soll der Kaffee-
und Kuchenverkauf durch die
Feuerwehr wieder im DörpHus
stattfinden.

Zum Jahresende zählte die
Wehr 67 Mitglieder, darunter 15
in der Alters- und Ehrenabtei-
lung sowie 52 aktive Mitglieder.
„Wir können auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken und
sind für die kommenden Her-
ausforderungen bestens gerüs-
tet“, so Kahrs abschließend. (bz)

Jahr voller Herausforderungen und Erfolge
Mitgliederversammlung der Feuerwehr Langenhausen: Ehrungen und Teamgeist prägen das Jahr 2024 der Brandschützer

Langenhausen.Die Feuerwehr
Langenhausen blickt auf ein
ereignisreiches Jahr 2024 zu-
rück. Während der Mitglieder-
versammlung wurden nicht
nur die Einsätze und Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres
gewürdigt, sondern auch die
Kameradschaft der Feuer-
wehrleute.

Die geehrten und beförderten Mitglieder der Feuerwehr Langenhausen. Foto: bz

CAMPING & OUTDOOR

Jetzt buchen -
bevor es andere tun!

Große Auswahl
an Reisemobilen!
Vermietung mit ausführlicher
Beratung und Einweisung

Urlaub 2025

Beratung/
Reservierung
04761/4077

Wohnmobilverkauf- und Vermietung
Neue Str. 5 + 6 · 27432 Bremervörde
wohnmobilvermietung@autohaus-kiehl.de

Willst Du viel,
fahr zu Kiehl!

www.autohaus-Kiehl.de
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Bremervörde. Eine Krank-
heit zu haben oder sich zu
verletzen ist nie schön. Ge-
rade beim Camping oder
im Urlaub mit dem Wohn-
mobil kann auch schon ei-
ne leichte Erkältung sehr
nervenaufreibend sein. Ei-
ne gut gefüllte Reiseapothe-
ke kann dabei Erleichte-
rung bringen.

Dem Ziel entsprechend
Doch womit genau sollte
diese eigentlich bestückt
sein? Ausschlaggebend da-
für ist in erster Linie das
Urlaubsziel. Steht der Som-
merurlaub an, dann dürfen
Sonnencreme sowie ein
Mittel zur Linderung von
Sonnenbrand auf keinen
Fall fehlen.

Gerade wer eine Reise in
Wassernähe unternimmt,
muss auch Mückenschutz
und ein Gel zur Behand-
lung von Stichen einpa-
cken.

Tabletten oder Tropfen
gegen Übelkeit, Kopf-
schmerzen und Durchfall
gehören ebenso zur Grund-
ausstattung einer guten
Reiseapotheke. Der Wech-
sel zwischen hohen Tages-
und tiefen Nachttempera-
turen kann schnell zu Er-
kältungen führen. Zur Be-
handlung der Symptome
eignen sich Schnupfen-
sprays mit Meerwasser.
Wer in abgelegene Gebiete
ohne gute Infrastruktur
reist, kann mit einem Breit-
spektrumantibiotikum auf
Nummer sicher gehen.

Wird auf natürliche Arz-
neimittel gesetzt, finden
sich viele pflanzliche Alter-

nativen zu herkömmlichen
Pharmazeutika. Ein Bei-
spiel sind Ingwerkapseln,
welche bei Reisekrankheit
schnelle Abhilfe verschaf-
fen können. Efeu- und Echi-
naceapräparate helfen bei
Erkrankungen der Atem-
wege und sind auch für
Kinder meist gut verträg-
lich.

Neben Medikamenten
gehören Wundverbände in
verschiedenen Ausführun-
gen, Pflaster, steril verpack-

te Handschuhe sowie Des-
infektionsmittel in die Not-
falltasche. Eine Schere, eine
Pinzette und ein Fieber-
thermometer sind ebenfalls
immer nützlich.

Wichtig ist es, alles sau-
ber und möglichst wasser-
und schmutzabweisend zu
verpacken. Um auch unter-
wegs einen hygienischen
Transport zu gewährleis-
ten, eignen sich im Handel
erhältliche Erste-Hilfe-Ta-
schen oder Koffer. (lps/ML)

Unterwegs gut versorgt
Von Tropfen bis Mückenschutz: Das muss in die Reiseapotheke

Eine gut sortierte Reiseapotheke enthält Medikamente und
Verbandszeug. Foto: Pixabay

Bremervörde.Wer sich für
die Anschaffung eines
Wohnmobils interessiert,
muss sich zunächst einen
Überblick über die ver-
schiedenen Modelle ver-
schaffen: Es gibt Vollinteg-
rierte, Teilintegrierte und
Alkoven.

Für Vollintegrierte ist je
nach Führerscheinklasse
eine gesonderte Fahrer-
laubnis nötig, da gerade die
jüngere Generation nur
Fahrzeugklassen unter 3,5
Tonnen fahren darf. Für Al-
koven ist die zusätzliche
Schlafnische über dem Fah-
rerhaus charakteristisch.
Diese clevere Lösung ist be-
sonders platzsparend, da
der Schlafbereich aus dem
Wohnraum ausgelagert ist.
Meist verfügen Alkoven
noch über Schlafplätze, die
tagsüber umgeklappt und
als Tische oder Sitzgelegen-
heiten umfunktioniert wer-
den können.

Teilintegrierte Wohnmo-

bile sind etwas kleiner und
kompakter als Vollinteg-
rierte, weshalb sie in der
Anschaffung in der Regel
deutlich günstiger sind. Ein
großer Vorteil von Vollinte-
grierten liegt in ihrer guten
Isolation. Diese Fahrzeug-
klasse kühlt meist nicht so
schnell aus und eignet sich
daher auch zum Winter-
camping.

Es gibt allerdings auch
sehr gut isolierte, winter-
taugliche Teilintegrierte
und Alkoven. Meist wird
dies durch einen doppelten
Boden realisiert. Häufig
sind in dem Zwischenraum
die Wassertanks integriert.

Wer zum ersten Mal mit
einem Wohnmobil in Ur-
laub fährt, tut wahrschein-
lich gut daran, mit einer
kleinen Klasse einzustei-
gen, da das Fahren mit ei-
nem schweren und sperri-
gen Vollintegrierten meist
doch etwas Übung erfor-
dert. (lps/DGD)

Wohnmobiltypen
Gemeinsamkeiten und Unterschiede

Ein Alkoven bietet eine zusätzliche Schlafnische. Foto: DGD

Bremervörde. Geschirr für
Campingausflüge muss ei-
nigen besonderen Anforde-
rungen genügen. Vor allem
sollte es robust, leicht und
kompakt sein. Daher ist Ge-
schirr aus langlebigen,
bruchfesten Materialien
wie beispielsweise Kunst-
stoff, Edelstahl oder Mela-
min ideal.

Beim Camping kommt es
darauf an, die Transport-
last gering zu halten. Daher
sollte das Geschirr ein mög-
lichst geringes Eigenge-
wicht aufweisen und
bruchsicher sein. Als
Grundausstattung gibt es
komplette Sets, die aus Tel-
lern, Besteck, Bechern und
Schalen bestehen. (lps/DGD)

Strapazierfähig
und praktisch
Anforderungen ans Campinggeschirr


